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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Anlauf- und Beratungsstellen zu VIBEL
Die Liste der Anlauf- und Beratungsstellen zum Verfahren zur individuellen 
Bedarfsabklärung und Leistungsbemessung (VIBEL) ist auf der kbk-Webseite 
aufgeschaltet:


•         http://www.kbk.ch/informationen-zu-vibel.html oder
•         www.kbk.ch -> Service -> Informationen zu VIBEL


Zu einem späteren Zeitpunkt wird unter diesem Link auch ein Flyer zur Umsetzung 
des Behindertenkonzeptes bzw. zu VIBEL verfügbar sein.
 
Projekt Umsetzung Behindertenkonzept
Die kbk ist sehr erfreut, dass der Grosse Rat am 7. Juni den Behindertenbericht 2016 
mit 146 JA bei 0 Nein und 0 Enthaltungen zur Kenntnis genommen hat. Der Bericht 
zur Behindertenpolitik zeigt den aktuellen Umsetzungsstand des kantonalen, vom 
Bundesrat genehmigten Behindertenkonzepts auf. Dieses sieht vor, die 
Behindertenhilfe nicht mehr durch die Finanzierung des Angebots von Wohnheimen, 
Tages- und Werkstätten zu leisten, sondern entsprechend dem individuellen Bedarf 
direkt an die Personen mit Behinderung zu richten. Dadurch sollen deren 
Selbstbestimmung und Wahlfreiheit erhöht werden, was einer Forderung aus 
mehreren parlamentarischen Vorstössen entspricht. Behindertenbericht
 
Hindernisfreies Bauen im Kanton Bern gesetzlich verankert
Der Grosse Rat hat in der Juni-Session das revidierte Baugesetz verabschiedet. 
Damit hat er auch dem hindernisfreie Bauen und dem anpassbaren Wohnungsbau 
zugestimmt, beides ist neu im Art. 22 des Baugesetzes verankert. Damit müssen 
Gebäude ab 4 Wohnungen und mit mehr als 50 Arbeitsplätzen zugänglich und 
benutzbar sein. Bisher war nur die Zugänglichkeit geregelt. Die kbk hat die Änderung 
gemeinsam mit der Fachstelle Hindernisfreies Bauen von Procap angestrebt, Béatrice 
Stucki hat die Forderung mit einer überparteilichen Motion in den Grossen Rat 
gebracht. Zum Geschäft
 
Neuer Bahnhof Bern: Verbesserungen, aber noch nicht befriedigend
Die Grundlagen für die Einsprache von Inclusion Handicap (IH) wurden von Vertretern 
bernischer Behindertenorganisationen erarbeitet und durch die kbk koordiniert. Dank 
der Einsprachen ist nun unter anderem sichergestellt, dass in der geplanten neuen 
Unterführung ein Leitliniensystem realisiert wird, alle Treppen- und Rampenzugänge 
mit Handläufen versehen werden oder beide Unternehmen ihren Angestellten je ein 
behindertengerechtes WC anbieten. Die Einsprachen zum Ausbauprojekt des neuen 
Bahnhofs Bern haben teilweise ihre Wirkung erzielt. Weiterer Handlungsbedarf 
besteht bspw. bei verschiedenen SBB-Perrons. Inclusion Handicap ist weiterhin der 
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Ansicht, dass bei den Punkten, bei denen kein Konsens erzielt wurde, die 
Anforderungen an das Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG) nicht erfüllt sind. 
Meldung IH
 
Initialstaatenbericht des Bundesrates zur UNO-BRK: 
Umsetzungsstau auf allen Ebenen
Der Bundesrat hat heute Rechenschaft zum Stand der Umsetzung der UNO-
Behindertenrechtskonvention (UNO-BRK) abgelegt. Die Ergebnisse im 
Initialstaatenbericht sind stellenweise ernüchternd. „Ein selbstbestimmtes Leben ist 
für viele Menschen mit Behinderungen noch in weiter Ferne“, sagt Pascale Bruderer 
Wyss, Präsidentin von Inclusion Handicap. „Sie begegnen jeden Tag zahlreichen 
Hindernissen.“ Informationen IH, Mitteilung Bundesrat
 
Sozialversicherungen


•         IV-Eingliederungsmassnahmen: Wirkung wird endlich 
untersucht. Was die Behindertenorganisationen schon lange gefordert 
hatten, hat das Bundesamt für Sozialversicherungen (BSV) Ende Mai 
angekündigt: Die berufliche Eingliederungsmassnahmen der IV sollen einer 
echten Wirkungskontrolle unterzogen werden. Medienmitteilung IH,  Mitteilung 
BSV
•         Bundesrat erschwert die Sanierung der IV: Druck für 
weitere Sparmassnahmen steigt. Mit seinen Sparplänen gefährdet der 
Bundesrat die Sanierung der IV: Kaum hat das Parlament die 
Voraussetzungen für eine Erhöhung des Bundesbeitrages an die IV 
geschaffen (6. IVG-Revision, 1. Massnahmepaket), will er ihn im Rahmen des 
«Stabilisierungsbeitrages 2017 - 2020» schon wieder herabsetzen. 
Informationen IH
•         IV-Statistik BSV. Die aktualisierten Tabellen 2015 zur IV-Statistik 
geben einen Überblick über die Verteilung der Leistungen nach verschiedenen 
Merkmalen wie Art der Leistung/Massnahme, Rententyp, Rentenart, 
Invaliditätsgrad u. a. m. Statistik IV
•         EL Statistik BSV. Die Detailtabellen über Personen mit 
Ergänzungsleistungen (EL), EL-Ausgaben und Berechnungselemente der EL 
wie Mietzins, Heimtaxe u. a. m. sind online verfügbar. Statistik EL
•         Die Taschenstatistik Sozialversicherungen der Schweiz 
2016 ist erschienen. Sie liefert aktuelle Angaben über die einzelnen 
Zweige und die Gesamtrechnung der Sozialversicherungen. Taschenstatistik


 
Psychische Beeinträchtigung


•         „Gemeinsam unterwegs zur sozialen Teilhabe“ lautete der 
Leitgedanke des diesjährigen internationalen Psychiatriekongresses zu 
seelischer Gesundheit und Recovery im Inselspital Bern. Dieser Gedanke 
enthält drei wesentliche Elemente, die seelische Gesundheit und Recovery 
ausmachen: das Miteinander, die Reise und die soziale Inklusion. 
Medienmitteilung Kt. BE
•         Das Hirn schaltet auf Autopilot. Der Topmanager Martin Senn hat 
sich das Leben genommen. Was geht in Menschen vor, wenn sie Selbstmord 
begehen? „Sie befinden sich in einer Art Trance“, sagt Suizidforscher Thomas 
Reisch. Beitrag Berner Zeitung
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•         Mama, Papa, ich habe eine Depression. Wie ist es den eigenen 
Eltern zu sagen: Ich mache eine Therapie? Sechs junge Menschen erzählen 
von diesem Moment und den Reaktionen. Beiträge bento


 
Neuigkeiten vom EBGB
Im neuesten Newsletter des Eidgenössischen Büros für die Gleichstellung von 
Menschen mit Behinderungen (EBGB) finden Sie unter anderem Beiträge zu: 
Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen einfach fördern, neuer Web-Auftritt, 
Finanzhilfen, Übersetzung eines Gesetzes oder eines amtlichen Textes in leichte 
Sprache. Newsletter EBGB
 
„Lieber Arzt, Sie wollten meine Tochter abtreiben…“
Ein Arzt riet einer Schwangeren zur Abtreibung, nachdem er beim Baby das 
Downsyndrom diagnostiziert hatte. Die Mutter entschied sich dagegen – und schrieb 
ihm einen offenen Brief, der viele rührte. Beitrag welt.de
 
Buchtipp: Dein bestes Leben: Vom Mut, über sich hinauszuwachsen 
und Unmögliches möglich zu machen
Wo andere verzweifeln, fängt für Janis McDavid das Leben an. Ohne Arme und Beine 
geboren, reist er heute in entfernteste Länder, fährt selbst Auto, studiert Wirtschaft, 
arbeitet in Top-Unternehmen und hält Vorträge. Informationen
 
Neue Veranstaltungen


•         Montreux Jazz Festival – „Singing Hands Day“, Thementag für 
Menschen mit einer Hörbehinderung mit geführten Touren in den 
Backstagebereich und ein Konzert mit Übersetzung in Gebärdensprachen, 16. 
Juli 2016, ab 15.00 Uhr, Montreux. Informationen
•         Matter Festival, mit Übersetzung in Gebärdensprache, 4. August 
2016, 17.30 Uhr, Spittelhof, Berner Generationen Haus, neben Bahnhof Bern, 
Bern. Informationen
•         Aktion Behindertenparkplatz, Sensibilisierungsaktion, 25. August 
2016, 14.00 – 16.00 Uhr, Zeughausgasse, Bern. Informationen
•         Sexualität und Behinderung, Kurs für Angehörige und Fachleute 
zum Umgang mit Liebe, Freundschaft und Sexualität, 5. September 2016, 
9.00 – 17.00 Uhr, Kulturhaus Helferei, Breitingersaal, Kirchgasse 13, Zürich. 
Informationen
•         La Viva Disco, für Menschen mit und ohne Behinderung, 10. 
September 2016, 19.00 – 23.00 Uhr, Gaskessel, Bern. Informationen
•         Charta Prävention, Kurs für Heimleitende und Personen aus 
Aufsichtsgremien, 13. September 2016, 9.00 – 17.00 Uhr, Kulturhaus Helferei, 
Breitingersaal, Kirchgasse 13, Zürich. Informationen
•         Starke Bande: Die Bedeutung der Eltern-Kind-Bindung, 
Fachtagung, 4. November 2016, 8.30 – 12.30 Uhr, Zentrum Bürenpark, 
Bürenstrasse 8, Bern. Informationen


→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk
 


●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 
Behinderung 
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●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 
Angehörige 


●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 
Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 


●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 


●     Selbsthilfe BE: Themenliste aller Selbsthilfegruppen im Kanton 
Bern und Gruppen im Aufbau


 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
 
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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